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Die Leichtathletik-Kinder des TC
Eine Zusammenfassung der Erfolge

Pink Panther gewinnen
erstes Play-Off-Spiel
Intensive Zweikämpfe auf dem Parkett

Nichts für schwache Nerven
war das erste Aufeinan-
dertreffen im Play-Off-

Halbfinale zwischen den Pulheim
Vipers und den Bissendorfer Pan-
ther. Um 11 Uhr startete die Partie
der beiden Mannschaften, auf
GrundvonHallenproblemenmuss-
ten die Vipers ihr Heimspiel nach
Iserlohn verlegen.
Von Beginn an schenkten sich

diebeidenTeamsnichts und liefer-
ten sich intensive Zweikämpfe. In
der 18. Spielminute kassierten die
Panther dann in eigener Überzahl
den ersten Gegentreffer. Mit die-
semEibn-ToreRückstandginges in
die erste Drittelpause.
Das zweite Drittel startete für

die Panther denkbar schlecht, in-
nerhalb von drei Minuten kassierte
man zwei weitere Treffer und die
Vipersschraubten ihreFührungauf
3:0 hoch.
Die Bissendorfer Raubkatzen

arbeiteten weiter hart und wurden
für ihren Einsatz endlich belohnt.
MiteinemMannmehraufdemFeld,

war es LindaHummel die einen ab-
geprallten Schuss von Stella Fet-
vadjev eiskalt verwerten konnte
und ihre Mannschaft jubeln ließ.
Nur 50 Sekunden nach dem An-
schluss klingelte es erneut im Tor
der Vipers. Ira Engelke tankte sich
durch und traf mit einem platzier-
ten Schuss in denWinkel.
Das Momentum war nun auf

SeitenderPantherunddasnutzten
diese clever aus. Line Schmieta
brachte den Ball aus dem hohen
Slot gut aufs Tor, wo Jasmin Wilke
nur noch ihren Schläger reinhalten
musste.DasFazit3:3.DasSpielbot
den Zuschauern einen offenen
Schlagabtausch, bei dem sich die
Torhüterinnen auf beiden Seiten
mehrfach auszeichnen konnten. In
der 55. Spielminute waren es dann
erneut die Vipers, die mit einem
Treffer vorlegten.
Nur 37 Sekunden später aber

hatten die Panther die passende
Antwortparat.JasminWilkepasste
vors TorwoKimStelljes goldrichtig
stand und mit einem platzierten

SchussdenSpielstandwiederega-
lisierte. Zwei Minuten und 40 Se-
kundenwarennochaufderUhr, als
die Panther ihr starkes Comeback
vollends krönen durften. Megan
Ehm legte für Stella Fetvadjev auf,
diemit einemHandgelenk-Kracher
der Pulheimer Torfrau keine Chan-
ce ließ.
DerJubelaufSeitenderPanther

war grenzenlos. Die letzten Spiel-
minuten warfen die Panther alles
rein und wurden für ihren Kampf
belohnt. Mit diesem 5:4- Sieg ma-
chen die Panther einen großen
Schritt Richtung Finale.
Das Rückspiel findet bereits am

Sonntag, 10. November, um 13 Uhr
in derWedemark-Sporthalle statt.

Die Pink Panther sind gut in die Sai-
son gestartet. Foto: privat

Die Gruppe der Leichtathle-
tik-Kinder des TC Bissen-
dorf gibt es erst seit April

diesen Jahres. JedenDienstag von
18 bis 19.15 Uhr wird mit Fleiß und
Freude trainiert. Im Sommer auf
dem Sportplatz Bissendorf, im
Winter in der Halle.
Der Spaß am Sport und an der

Bewegung steht hierbei immer im
Vordergrund. Teamgeist, persönli-
che Entwicklung, gemeinsame Er-
lebnisse halten die Kinder moti-
viert. Gute Leistungen sind natür-
lich ein schöner Bonus.
Im September nahmen die Kin-

der an ihrem ersten Einzel-Wett-
kampf in Neustadt teil. Die Organi-
sationdesSportfesteswar hervor-
ragend – was auch nötig ist bei
einer gigantischen Teilnehmerzahl
von 231 Kindern.
Der Fokus für die neue Gruppe

lag auf Spaß und das Sammeln von
Erfahrungen. Gleichzeitig wurden
aber beeindruckende Leistungen
erzielt.
Besonders Anton Beer (Alters-

klasse M9) hat mit seinen zwei
zweiten Plätzen (Sprint 8,45 Se-
kunden und Weitsprung 3,37 Me-
ter) eine sehr gute Leistung ge-
zeigt.
Auch einige tolle vierte und

fünfte Plätze gab es für die Wede-
märker Kinder.
SoeinWettkampfbietet dieGe-

legenheit sich mit stärkeren Athle-
ten zu messen. In der Altersklasse
(W10) war das Teilnehmerfeld mit
32 Athletinnen am größten.

Dort reichte es nicht für die vor-
deren Platzierungen, aber gleich-
wohl habendieMädchen ihreeige-
nen Bestleistungen und somit das
Ziel erreicht.
Es traten viele Kinder aus ande-

renVereinen an, die bereits auf Be-
zirksebene sehr erfolgreich sind.
Die Gastgeber aus Neustadt
schafften sogar die niedersächsi-
sche Jahresbestleistung in der
4x75 Meter Staffel der Mädchen
(W12/W3).
Den größten Spaß hatte das

Team bei den Staffelwettbewer-
ben. Hier traten alle zwölf Kinder
des Turn-Club Bissendorf in drei
Staffeln an.
DieWechselhabengutgeklappt

und sogar der Start aus demStart-
block, der bisher noch nie geübt
wurde, war keine Herausforderung
für die hochmotivierten Gruppen.
So brachten alle das Staffelholz si-
cher und schnell ins Ziel.
Bei diesen Wettbewerben wur-

de der Teamgeist noch mal ge-
stärkt.
Trainerin Nadine Brehme war

sehr stolz auf den Mannschafts-
geist der Kinder. ‚Es war beeindru-
ckend zu sehen, wie alle zusam-
mengehalten und sich gegenseitig
motiviert haben.‘
Es folgten drei weitere Wett-

kämpfe im Bereich Cross-Lauf.
Der erste Lauf über 1200m war

der Vinnhorster Volkslauf Ende
September. Der Weg führte direkt
am schönen Kanal entlang.
Hier gingen Anton Beer

Die anderen sechs Kinder gin-
gen bei den 1.200m Läufen an den
Start. Anton Beer (Platz 4), Greta
Pietsch (Platz 9), Hanna-Lina
Graas (Platz 7), Charlotte Monden
(Platz 8), Mila Brehme (Platz 8)
Nun liegt dasWintertraining vor

dem Team. Dies bietet eine gute
Gelegenheit, die Fähigkeiten wei-
terzuentwickeln und sich auf kom-
mende Wettkämpfe im nächsten
Jahr vorzubereiten.

(3.Platz), Mila Brehme (4. Platz),
Klara Scharlemann (7. Platz) und
Benjamin und Felix Kusche (19.
Platz) an den Start.
DernächsteLauf fandamherrli-

chen Altwarmbüchener See am 19.
Oktober statt und ging über
1600m. Bis morgens hatte es noch
geregnet, so dass die Strecke teil-
weise sehr rutschig war, aber
pünktlich zum Startschuss klarte
dasWetter auf.

In einemgroßen Teilnehmerfeld
ergatterten die Kinder der TC Bis-
sendorf tolle Plätze in ihren Alters-
klassen.
Mila Brehme belegte den 1.

Platz, Greta Pietsch (5. Platz),
CharlotteMonden(5.Platz),Benja-
min Kusche (7. Platz) und Felix Ku-
sche (2. Platz).
Und zu guter Letzt für dieses

Jahr der Bothfelder Waldlauf, der
jetzt stattfand.

Bei sonnigem Wetter und einer
tollen Atmosphäre gingen knapp
600 Läufer an den Start. Der Weg
führte vom Stadion in ein schönes
Waldgebiet undwieder zurück.
AusderGruppewarenessieben

Kinder, die in den jeweiligenAlters-
klassenguteErgebnisseerzielt ha-
ben.
Otto Kaulfürst und Louis Metje

belegten Platz 2 und 3 (Jahrgang
2011) beim 2.500m Lauf.

Auf dem Foto oben sind
die Kinder der Leicht-
athletik-Gruppe Bissen-
dorf (Jahrgang 2011-
2015) zu sehen. Letzte
Reihe: Emilia Gäbler,
(von links) Otto Kaul-
fürst, LouisMetjeMittle-
re Reihe: Caroline Rie-
bert,Merle Voigt,Mila
Brehme,Nina Kühne,
Freya Peper, Greta
Pietsch,Amelie Flacker-
Vorne: Anton Beer, Ben-
jamin Kusche, Klara
Scharlemann,Charlotte
MondenEs fehlen: Han-
na-Lina Graas, Kathari-
na Schmidt, Luisa Biesel
Foto: privat


